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Die ElchtEt aus dem Hatkan .
Die Komödie der angeblichen Vorfriedens¬

verhandlungen in London, die nun schon fast
feit der Eroberung von Adrianopel , also nächstens
zwei Monate dauert , ist langst reif, geschlossen zu
werden . Man hat sie überall gründlich satt . Nun
hat auch der englische Auslandsminister „durch die
Blume " den Bevollmächtigten der Balkanstaaten
zu verstehen gegeben , daß die Gastfreundschaft in
London auch ihre Grenze» habe. Die Balkankrise
hat nun in der Tat ihren Höhepunkt erreicht . Die
bulgarischenUnterhändler haben in London erklärt,
daß , falls Griechenland und Serbien nicht bis
28 . Mai unterzeichnen, Bulgarien auf eigene Faust
mit der Türkei Frieden schließen werde. Dies werde !
das Ende des Balkanbundes bedeuten.

*
* *

Privatmeldungen aus Belgrad besagen , dort
sei alles zum Krieg vorbereitet . Neben dem dritten
Aufgebot sind alle aus irgend welchen Gründen
beurlaubten Offiziere nnd Mannschaften einberufen.
Die ganze Nacht seien Truppen per Bahn gegen
die Grenze befördert worden . Die serbischen Truppen
verlassen Monastir, um gegen Prilep und Köprülü
vorzugehen, während die bulgarischen Truppen
ihre Hauptmacht bei Uesküb konzentrieren.

Belgrad , 26 . Mai . Nach den hier einge -
troffeuen Nachrichten scheinen die Kämpfe zwischen
den griechischen und bulgarischen Truppen am Fluß
Anghista von viel größerer Bedeutung , als aus
Sofia gemeldet wurde . Die Bulgaren griffen
nämlich 80 000 Mann stark die griechischen Stel¬
lungen an , welche die Griechen seit 6 Monaten
innehaben . Besonders war es ihnen um die Po¬
sition von Nigrita zu tun, da sie für die Vertei¬
digung Salonikis von großer strategischer Bedeu¬
tung ist . Der Angriff erfolgte plötzlich . Die
Griechen setzten ihre Mitrailleusen in Aktion . Das
Artillerieduell dauerte 48 Stunden. Die griechischen
Truppen zogen sich, nachdem sie schwere Verluste
erlitten, zurück. Die Bulgaren drangen nun im
Südosten vor . Dieses Vordringen hat große Auf¬
regung hervorgerufen, da man hier befürchtet, daß ,
wenn die Bulgaren sich zwischen Nigrita una Sa¬
loniki festsetzen, sie auch den serbischen Flügel be¬
drohen . Die Belgrader Blätter behaupten, daß
die Bulgaren die Griechen aus Saloniki vertreiben
wollen, um dann weiter gegen die serbischen Stel¬
lungen vorzugehen.

4- 4:*
Wien , 28 . Mai . Die Marinereservisten der

Jahrgänge 1905 und 1906 werden in den näch¬
sten Tagen dauernd beurlaubt .

Aus W ürttrmbe r g
Stuttgart , 28 . Mai . Das Königliche Hof¬

lager wird am 5 . Juni auf einige Wochen nach
Bebenhausen verlegt.

— Der württ . Landtag kommt in seinen
Arbeiten infolge großer Dauerreden nur langsam
vom Fleck. Der Etat des Innern ist immer noch
nicht erledigt, da gestern über den Gehalt des Mi¬
nisters des Innern endlos debattiert wurde . Die
meisten Redner hatten allzuviel zu tun mit der
lieben Parteipolemik .

— (Händler und Missionar .) Be¬
kanntlich will man durch die Kaiser - Wilhelms -
Spende der Missionsarbeit in unfern Kolonien
die verdiente Unterstützungweiterer Kreise zukommen
lassen . Wie nötig das dadurch ermöglichte raschere
Vorgehen der Missionen da und dort wäre , zeigt
das Beispiel von Kamerun , wo der Islam große
Fortschritte macht , nicht etwa durch muhammedanische
Missionsgesellschaften, sondern durch — Händler.
Der Handel wird dort fast ganz durch den Stamm
der Haussa - Neger betrieben. In kleinen Kara¬
wanen kommen sie überall herum, durch ihre Ware
dem Neger unentbehrlich, durch ihr sicheres Auf¬
treten und ihre anererbte Klugheit ihm überlegen .
Diese Haussa sind aber Muhammedaner , und da
sie ihren Gottesdienst überall in voller Oeffent-
lichkeit und mit großer Pünktlichkeit abhalten —
ein Gebeisteppich und das nötige Wasser zu den
Waschungen genügt dafür — , so haben die Neger
reichlich Gelegenheit, den Islam kennen zu lernen
und der äußerlich glatte Betrieb imponiert vielen
so sehr, daß sie übertreten . In ihrem Wandel
haben sie kaum etwas zu ändern , nur allerlei
Uebungen und Formeln zu lernen, dafür gehören
sie dann dem großen Verband des Islam an und
sind um eine ganze Stufe über ihre Volksgenossen
gestiegen . Aber für unsere Kolonien sind diese
Uebertritte kein Glück , denn mit dem Islam ist
die Vielweiberei, Sklaverei , Rückständigkeit aller
Art verknüpft, lauter Dinge , die dem Fortschreiten
deutsch - christlicher Kultur im Wege sind .

Geislingen a . St . , 28 . Mai . Der Bahn¬
wärter Igel , Vater von 6 noch kleinen Kindern,
wurde bei einem Dienstgang überfahren und sofort
gelötet.

Großheppach , 28 . Mai . Bei dem gestern
vormittag über das Remstal gezogenen Gewitter
schlug der Blitz in das Doppelwohnhaus des Metz¬
gers Jäger ein und zündete. Das schöne Anwesen
ist fast ganz niedergebrannt .

Autz dem Reiche .
Berlin , 28 . Mai . Das Königspaar von

England ist gestern nachmittag wieder abgereist.
Der Kaiser und die Kaiserin geleiteten die hohen
Gäste zum Bahnhof . Der Abschied war äußerst
herzlich .

Berlin , 27 . Mai . Die Budgetkommission
des Reichstags erledigte heute in ganz kurzer Sitzung
die zu der Wehrvorlage vorliegenden Petitionen .
Die nächste Sitzung findet morgen, Mittwoch, statt
mit der Tagesordnung: 2 . Lesung der Wehrvor¬
lage, 1 . Lesung des Gesetzesentwurfs betr . den
Wehrbeitrag und der übrigen Deckungsvorlagen.
In welcher Reihenfolge diese Tagesordnung be¬
raten werden wird , wird die Kommission erst
morgen beschließen .

Berlin , 28 . Mai . Die erste Lesung der
Militärvorlage wurde am Montag abend durch die
Budgetkommission beendet. — Die Unteroffiziere
erhalten künftig nach zwölfjähriger Dienstzeit, um
den Bestand an Unteroffizieren zu heben , 3000 M.
statt seither 1500 Mk . Unteroffiziere, welche auf
Zivilversorgung verzichten , erhalten Renten von ca .
20 M . monatl . oder einmalige Abfindungssummen . —
Dem Reichstag ist ein Gesetzentwurf über die Ver¬
schärfung des Spionagegesetzes zugegangen.

Potsdam , 27 . Mai . Vormittags um 10 Uhr
begann im Lustgarten die Parade über die Pots¬
damer Garnison in Gegenwart des Kaisers und
der Kaiserin, der Prinzen und der Prinzessinen
des königlichen Hauses , des Königs und der Kö¬
nigin von England. Nach der Parade war Früh¬
stückstafel bei den Majestäten .

Johannistal , 27 . Mai . Heute morgen
kurz nach halb 6 Uhr ereignete sich hier ein schwerer
Unglücksfall. Der Pilot Michaelis war mit einer
Sportfliegertaube zu einem Probeflug aufgestiegen.
AuS 50 Meter Höhe rutschte der Apparat bei
einer Kurve seitlich ab und wurde zertrümmert .
Michaelis erlitt einen doppelten rechten Obersckenkel-
bruch und anscheinend einen Schädelbruch . Er
wurde bewußtlos ins Krankenhaus gebracht.

Hannover , 28 . Mai . Heute morgen ist der
Flieger Horn auf einem Ueberlandflug bei Burg¬
wedel aus 150 Meter aus bisher unbekannter
Ursache abgestürzt. Er war sofort tot.

Heidelberg , 28 . Mai . Die erste Heidel¬
berger Schloßbeleuchtung in diesem Jahre
fand am 25 . dS . Mts . statt . Sie bedeutet für
Tausende von Touristen das Signal zu einer Wan¬
derung ins Neckartal, denn eine Beleuchtung des
Heidelberger Schlosses wird nicht nur von In¬
ländern , sondern mehr noch von den Ausländern
als eine der größten Sehenswürdigkeiten angesehen,
die Deutschland aufzuweisen hat . Leider ist in
diesem Jahr die Zahl der Veranstaltungen dieses

Fern von der Welt.
Roman von L. Haid he im .

(23 . Fortsetzung) (Nachdruck verboten.)
Die Frau Amtsrichter hatte, sobald sie ihres

Mannes Gesicht sah, Alice leise mit sich aus der
Wohnstube gezogen , aber beide Frauen standen,
atemlos vor Herzklopfen, unter der Portiere, welche
das Privatkabinett der jungen Frau von diesem
Zimmer trennte . Sie konnten alles sehen, alles
hören, und dachten in ihrer Erregung gar nicht
daran, ob dies recht oder nicht recht sei .

Wilm Gerdena war sprachlos. Eine furcht¬
bare Erschütterung ging durch seine Seele und
verwirrt blickte er um sich , als könne er das alles
nicht begreifen.

„ Ist es wegen Cord Brümmers ? " fragte er
endlich leise.

„ Nein, ich will Ihnen die Wahrheit sagen ,
Wilm, dann sind Sie gefaßter . Es ist eine ano¬
nyme Zuschrift bei der Staatsanwaltschaft einge¬
laufen, Si , wären im Begriff gewesen , neue Ge¬

bäude aufzuführen, und hätten die alten angezündet,
um Geld zu bekommen .

"

„Also doch !" murmelte der junge Mann. Er
hielt sich jetzt tapfer und hörte aufmerksam zu .

„ Ferner ist eine andere Anzeige mit dem vollen
Namen des Denunzianten eingegangen, und darin
wird behauptet, ein Kutscher aus Ochlersen habe
Sie in der Brandnacht , etwa gegen einhalb elf
oder elf Uhr, bei Ihrem Hofe fast überfahren ,
gerade in dem Moment , als Sie das Feuer ange¬
legt hätten, denn der Sturm habe schon einen
Funken weggeweht. Sie selbst sollen , wie viele be¬
bezeugen könnten , nach dem Brande sehr vergnügt
ausgesehen und gleich erklärt haben. Sie würden
nicht wieder bauen, sondern das Geld zum Stu¬
dium verwenden, dann ihr Examen machen , um
in Bremen oder Hamburg ein berühmter Mann
zu werden. Auch hätten Sie längere Wochen vor
dem Brande geäußert . Sie wünschten , der ganze
Krempel brenne ab .

"

Immer blasser, immer trostloser blickte der
unglückliche Wilm von einem der Herren zum
andern , als wolle er sie fragen, ob sie ihm das

alles zutrauten . Aber er begegnete nur ernsten ,
verschlossenen Blicken .

Plötzlich richtete sich der Verdächtige hoch und
gerade auf . Wie weggewischt war seine zweifelnde
und verzweifelnde Unruhe von seinem hübschen ,
energischen Gesicht , und ein stolzes Selbstbewußt¬
sein leuchtete aus seinen Augen .

„ Ich bin' s zufrieden, Bogner ! Ich freue mich
der Untersuchung ! Sie allein wird mir meine
Ehre wiedergeben können ! " sagte er in ganz an¬
derem Tone als vorher . Es schien beiden Männern,als sei der Jüngling plötzlich zum Mannegeworden,
und die bangen Zweifel , deren sie sich momentan
nicht hatten erwehren können , waren gänzlich
besiegt .

„ Nehmen Sie nur das Nötigste mit, Wilm.
Wir schicken Ihnen , was Sie wollen, " sagte Bog¬
ner, ihm auf die Schulter klopfend .

Da zuckte er doch wieder zusammen, als ihm
das Gefängnis einfiel. Ein sichtliches Grauen
davor malte sich in seinen Augen.

„ Kann ich nicht gegen Kaution —"
Bogner verneinte nicht , obwohl er ganz genau

wußte , wie schwierig das Gericht sich in solchen



einzig dastehenden Feuerschauspiels eine außer¬
ordentlich geringe ; es wird nur noch am 11 . Juni ,6 . Juli und 4 , August das stolze Kurfürstenschloß
in der Rotglut des bengalischen Feuers sich vom
nächtlichen Berghintergrund abheben. Dafür gibt
es allerdings in Heidelberg in diesem Sommer
mancherlei Anderes , das einzig und allein die alte
Neckarstadt zu bieten hat : Historische Schloß¬
feste mit Ritterturnieren, Landsknechts- , Winzer-
und Kinderreigen sollen das Gedächtnis an die vor
300 Jahren erfolgte Vermählung der englischen
Prinzessin Elisabeth mit dem Pfalz- Kurfürsten
Friedrich wachrufen. Es wird ein reizendes Bild
werden . Dem deutschen Publikum ist es noch
selten vergönnt gewesen, Ritterturniere in echten
Rüstungen zu sehen, wie solche in der ersten Juli¬
woche im Heidelberger Schloßhof zur Darstellung
gelangen.

Aus dem Ausland .
Paris , 27. Mai . Bei der Abstimmung in

der Kammer ist der für 1913 erforderliche Kredit
von 294 Millionen Francs für die Zurückbehaltung
des dritten Jahrgangs bei den Fahnen mit 386
gegen 165 Stimmen bewilligt worden . Die Kammer
beschloß dann , die Beratung der Vorlage über die
dreijährige Dienstzeit am 2 . Juni zu beginnen.

London , 37 . Mai . Wie die Zeitungen melden,
haben die Bevollmächtigten von Griechenland,Serbien und Montenegro bei ihrer gestrigen Be¬
ratung beschlossen, Sir Edward Grey zu ersuchen ,
sämtliche Friedensunterhändler zu einer förmlichen
Sitzung in die Saint James -Hall einzuberufen.

New - Aork , 21 . Mai . (Elektrizität, !
Strick oder Kugel ?) Der amerikanische Staat !
Newada hat vor kurzem ein Gesetz eingefühlt, durchdas es allen zum Tode verurteilten Verbrechern !
freigestellt wird , ihre Todesart selbst zu bestimmen. !
Die Auswahl ist zwar nicht groß, man kann sich
für den Strick, den elektrischen Stuhl oder fürdas Erschießen entscheiden . Am Mittwoch ist dies
Gesetz zum erstenmal angewandt worden, in Reno ,der Stadt der berüchtigten „ Scheidungsmühle " ,wurde ein Mörder hingerichtet, ein gewisser Am-
brija Mircovitsch, der im vergangenen Jahre einen
angesehenen Bürger Newadas auf bestialische
Weise ermordet hat . Der Delinquent entschied
sich für die Kugel, er erklärte, er wolle wie ein
Soldat sterben, und in anscheinend bester Laune ,den Zuschauern fröhlich zulächelnd, schritt er zum
Richtplatz . Dort gab er noch eine Vorführung
deS „Lruthahntrabrs " zum Besten, und nach Exe¬
kutierung dieses letzten Tanzes nahm er mit lässi¬
ger Miene auf dem Richtstuhl Platz . 20 Zuschauer
wohnten der Hinrichtung bei, Mircovitsch betrach¬
tete sie gleichgültig, während die Wärter ihn auf

den Stuhl schnallten . Etwa zehn Meter von ihm
in einem kleinen Gehäuse waren drei Gewehre
aufgestellt, die durch mechanische Einrichtungen in
ihrer Lage erhalten wurden , nachdem sie auf das
Herz des Delinquenten eingestellt waren . Nur zweider Waffen waren scharf geladen, die dritte ent¬
hielt nur eine Platzpatrone , sodaß keiner der drei
Leute, die den Abzug in Bewegung zu setzen hatten ,
wissen konnte , wer den tätlichen Schuß abgegeben
hatte . Während Mirkovitsch gelassen diese neue
Hinrichtungsvorrichtung betrachtete, gab der Wärter
Dickersohn das Kommando : „ Fertig — Feuer! "
Die drei Schüsse krachten , wie ein einziger, und
der Tod trat sofort ein . Die Gefängnisbeamten
erklärten später, daß die lässige, gleichgültige Hal¬
tung , die der Mörder bei der Hinrichtung zur
Schau trug , nur eine Maske gewesen sei , denn in
der Nacht vor seiner Hinrichtung war er ein Opfereines so namenlosen Schreckens und Grauens,
daß er bis zum Morgengrauen des Richttages
nicht einen Augenblick schlafen konnte.

Aus Stadt , Bezirk und Nachbarschaft .
Wilr ^bad , 29 . Mai - Unser hübsches Kur¬

theater öffnet am nächsten Sonntag den 1 . Juniwieder seine Pforten, und zwar eröffnen „ Die fünf
Frankfurter" den Reigen der Vorstellungen . Am
Montag folgt dann „Im weißen Rößl" , Dienstag
„ Im bunten Rock"

, während der Mittwoch die
3aktige Lustspiel-Novität „ Wieselchen" von Leo Lenz
bringt . Am Donnerstag findet keine Vorstellung
statt ; Freilag : „Hinter Mauern"

, Schauspiel -
Novität in 4 Akten von Henri Nathausen; Sams¬
tag : „ Pension Schöller "

; Sonntag : „ Das vierte
Gebot "

, Schauspiel von Anzengruber . Die Namen
des diesjährigen Theaterensembles find zum großenTeil alte , vertraute , lieb gewordene. Schmerzlich
berührt das Fehlen des Namens „Frau de Scheirder .

"
Auch den neuen Namen geht durchweg ein vor¬
züglicher Ruf voraus, und da die Leitung des
Ganzen in den altbewährten Händen liegt , können
sich die Theaterfreunde schöner , genußreicher Abende
im Wildbader K . Kurtheater versichert halten .

Wildbad , 29 . Mai . Auf heute Donnerstagabend hat das Kgl . Badkommissariat einen zweiten
heiteren Künstlerabend mit völlig neuem
Programm im K . Kursaal angesetzt , worauf hier¬mit nochmals besonders aufmerksam gemacht sei . —
Bei der am Dienstag abend in dieser Saison erst¬mals stattgehabten Kurplatzbeleuchtung , die
in jeder Beziehung allseitig höchste Anerkennung
fand, trat die durch den weiteren Stockaufbau aufdas Kgl. Badhotel erzielte höhere Lichtwirkung bei
Beleuchtungen sehr intensiv hervor . Daß diese Be¬
leuchtungen jetzt jeden Dienstag stattfinden — gün¬
stiges Wetter vorausgesetzt — , wird sowohl vom

verehrl . Kurpublikum als von den Einheimischen
dankbarst empfunden.

Calw , 28 . Mai . Beim Baden in der Nagold
ist heute nachmittag der aus Kißlegg stammende
19 Jahre alte Handelsschüler Seeger ertrunken . —
Auch ein 5 Jahre altes Büblein geriet in einem
unbewachten Augenblick in die Nagold und konntenur als Leiche geborgen werden . — Die Sektionder Leiche dks in der Sonntagnacht zwischen Speß-
hardt und Weltenschwann bei Raufhändeln getöteten
Dienstknechts Gerner hat ergeben, daß dieser durch'
Messerstiche in den Unterleib und in den Ober¬
schenkel getötet wurde . Auch wurde Gerner so
heftig gegen den Bauch getreten, daß die Gedärme
zum Teil heraustraten. Die Aufregung über dieseneue rohe Tat ist groß .

Hirsau , 38 . Mai . Die Königin - Mutter von
Holland kam am Montag nachmittag um 5 Uhrin Begleitung einer Hofdame und eines Herrnim Auto von Teinach her nach Hirsau. Sie be¬
sichtigte das Kloster und nahm dann im Gasthaus
zum Rößle den Kaffee ein . Um ' ,4 7 Uhr er¬
folgte dann wieder die Abfahrt nach Wildbad.

Nagold , 28 . Mai . (Zur Stadtschultheißen¬
wahl .) Die gestern abend im „ Rößle" abgehaltene,
hauptsächlich von den Kreisen der Arbeiterschaft
stark besuchte Wählerversammlung hat beschlossen,
sich den in der „ Rose " am Tag vorher gefaßten
Beschlüssen anzuschließen und nur die Kandidaten
Maier, Tübingen , und Seeger, Geislingen , zur
engeren Wahl zu bringen .

Altenfteig , 28 . Mai . Ein auf einer Probe¬
fahrt befindliches Psorzheimer Automobil geriet aufder oberen Nagoldstraße zwischen der Wasserstubeund der Garrweiler Brücke in Brand . Die beiden
Insassen sprangen unverletzt ab ; daS Auto wurde' vollständig zerstört.

s Bei Neuweiler , OA. Nagold , stürzte der
^ 32 Jahre alte Müllerknecht Friedrich Frey so un¬
glücklich mit dem Fahrrad, daß er seinen schweren

! Verletzungen im Spital in Altensteig erlag .
! Freude n stadt . 28 . Mai . Bei dem heute
Mittwoch vormittag im Gasthof zur Schwane hier
abgehaltenen städt . Holzverkauf wurden für das
zum Ausbot gekommene Reisig im Voranschlag
von 74 .80 M . 396 . 50 M . erzielt !

Pforzheim , 28 . Mai . Das Frühlings¬
fest , das am nächsten Sonntag hier statlfindet,wird voraussichtlich einen größeren Umfang an¬
nehmen, als das vorjährige . Der Festzug wird
länger werden und die Darbietungen auf dem Fest¬
platz werden zahlreicher sein , sodaß man es für
angebracht fand, für diejenigen, die von Sitzplätzenaus einen besonders schönen Ueberblick über die
vorzuführenden Reigen und Spiele haben wollen,' eine Tribüne zu errichten, auf die der Zutritt gegen
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Fällen zeigte . Und woher sollte denn die Kau¬tion kommen , da die Auszahlung der Versicherungs¬
summe vorläufig telegraphisch verzögert wordenwar ?

Diese Tatsache, die deutlich genug die Schweredes Verdachts zeigte , mußte Wilm auch noch er¬
fahren .

Endlich war auch das geschehen.Der junge Mann schien infolge des Ansturmsaller dieser niederschmetternden Ereignisse gar nichtdaran zu denken , daß er abreisen mußte.- Bogner konnte nicht umhin , ihn daran zu er¬innern :
„Wollen Sie sich das Nötige zusammenpacken ,Wilm ?"
Als dieser aber dann die Tür öffnete und

draußen zwei Gendarmen warten sah , da warf ermit einem Schreckensruf die Tür wieder zu und
stürzte bis in die Mitte des Zimmers zurück.

„ Man wird mich doch nicht wie einen gemeinen
Verbrecher — "

Er lehnte seinen Kopf an einen Schrank und
schluchzte krampfhaft — ohne Tränen.

Da hielt Alice von Groothusen sich nicht länger .

Sie flog zu ihm hin und, seine Hand erfassend,rief sie :
„ Herr Gerdeua , gehen Sie nur ! Und wenn

alle an Ihnen zweifeln, Alice Groothusen weiß,
daß Sie kein Verbrecher find ! "

Wilm hatte das Haupt erhoben und sah sie
an wie ein Träumender. Dann beugte er sichüber ihre Hand.

„Das lohne Ihnen Gott ! Das wird mir ein
Trost sein , wenn es mirmuch noch so schwer wird l "
sagte er und man sah , daß er allmählich seine
Ruhe wiederfand .

Auch Frau Bogner und die beiden Herrentraten zu ihm . Alices impulsiver Ausruf riß siealle fort . Wie eine felsenfeste Gewißheit hattenAlices Worte gewirkt.
„ Wilm I Ich werde sofort an den Justizminister

berichten . Zur Not fahre ich selbst hin ! " trösteteder Kammerrat, als sie den jungen Mann auf den
Hof geleiteten.

Dort stand ein bestellter Wagen .
Wie Schaudern überflog es den Gefangenennun doch . Aber er hielt sich tapfer . Die beiden

Gendarmen setzten sich zu ihm . Die Fenster wurden
geschlossen.

„ Er kommt ja nur in Untersuchungshaft, liebes
Kind ! " tröstete Bogner se ' ne krampfhaft weinende
Frau , als sie wieder ins Haus gingen.

Alice weinte nicht . Ihre Wangen glühten .
Ihr ganzes Wesen war in Erregung. Sie zwei¬
felte keine Minute daran, daß Wilm nur vor den
Untersuchungsrichter zu treten brauche, so werde
der ebenso klar, wie sie, seine Unschuld erkennen.Als sie sich vann zum Fortgehen rüstete, fragte
sie den Kammerrat : „Wo war denn Herr Ger-
dena von Elfslein geblieben ? "

„ Der konnte nicht mitkommen ! Es ging ihm
zu nahe ! Ist doch ein netter , braver Mensch,"
sagte der Amtsrichter .

Helden war plötzlich wieder verstimmt, man
sah es ihm deutlich an .

Man verabschiedete sich . Als er und Alice
schon im Freien standen, hieß er sie einen Moment
warten und kehrte wieder ins Haus zurück.

Bogner hatte ihnen nachgesehen und kam ihm
schon in der Tür entgegen.

(Fortsetzung folgt.-
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Eintrittsgeld gestattet ist. Außerdem sind auf dem
Festplatz vorhanden 2 große Bier - und Weinzelte ,
4 Karussels , eine Schiffschaukel , ein Panorama,
Schießbuden usw . Auch Photographen werden zur
Stelle sein. 3 Kapellen werden konzertieren. Löb¬
licherweise ist dafür gesorgt worden , daß die Kinder
mit Milch und Kaffee erfrischt werden können. Neu
ist die Herausgabe einer hesonderen Festpostkarte,
die vorzüglich ausgeführt ist und ein vergnügtes
Kinderpaar nn Festschmuck zeigt , den Buben mit
der Bretzel am Stecken , das Mädel mit dem
Kranz . —

7 j . . , 7 , . , j 8 «i»n» erl»ei Kliotel
Lr>N1b1l6Ü63 V iLkanaaso, kr . Doo, kautw . , mit krau Oom . kuk

ä« i am 26. u . 27 Llal aiiKomeläoton ki omäon. » otel K« I «l . « ter «
. , . . , , . Oüntbor , llr . Oarl , ko8t8obrotär Kim

D ,
lixl . itailliotel Orünort, kri. krioäa , koäabtourin Koriin

v . Liobior , Iliro Lxxoii . , krau Oonorabn Koriin « astl, . « . Ve „ till .oi- .,
LVoiior. kr , Ourt 8tuttgart kotbnor, kr . kanäjägor koäoiabauaon
Rück , kr . , koioüor
v . Lkoitbo, 8o . Lxxoii. , kr . , Oliot äo8

Oonsrai8tab8 clor Lrlnoo, mit Obaullour
unä Dionor Koriin

v . Uten , kr . . kauptmann u . Väjutant Koriin
llboeborvitx v . llisobbotor . kr . , Llajor u , Läjut , Koriin

tziastl » . «. I»» «l . liol
kaxor, kr . ä . , kautm . Sobiottstaät pir. Dauptiobror. mit
Waki , kr . k , Omunci ^ o ^m .

8t . Lioritx Liaolo. kr . Oarl, Wirt, mit Drau i.uävvig8burg
OastlioL 1̂ . Wlailliot

8cimtxio, kri , krioäa Lkannboiin

/ > , t/t -r re .' .«
Wit ^ve Ilät ^iioi , Usuptstr. 108

8obiüing , kr . kanäjägor Oro886iig8tingov
ilelnrivl « ilott (Vitia Lisa)

Wabi, kr , Veronika Omünä Villa Oliristiae
Mrnborg

kottiob , kr . L . , ingon . , nät krau Oom. kroiburg gebmoiior, kr , kritx , kkm . kokin
Kaa8, kr . Läuarä Woltaob Koaonborg , kr , k, . 8tuä . pbü . kroiburg

* Notel N « llevae Villa iie l?« ate
V . König , krau karonin Lküimtor Oamoror, kri . 8060 unck Lkatbiiäo 0an » 8tatt
kaeliaraob, kr . Dr. O . , m . kr . 60 m . Obariottonburg ' » iakoaissei .station
künkoio , kr . Oarl kranktu>b a . LI . ZobmoII . krau Ki 8a, kautmauimgatnn , mit

konsion Nelveilere ll'öeiitorobon Orauäonx ^
LVobor , Kr. Llina , kiivar . Oro88 -Diobtortoläs koboncvaiä, kri . korta „ : LVaamutb , kr . kriogagorioktarat, mit
kiglor , kr . rk . , k,oieb8bankbeawtor Vlannbeim Villa Ll» oi-l,> > krau Oom . kbronbroitstoin

» otel Oon«oi-«lia 8topban, kr . unä krau. 8obönoborg - Koriin j Villa « IieinsolL

Villa liieolilv
LVioganä, kr . krioär . , ktm . Dkl88oiäork

Villa ILranss
kaubon 8ak-8pringor, kr . V . , kkm . Lasoi

Üans ttranss
Vogoi , kr . kolkammorrat , mit

krau Oom . Liotigboim a , L.
Oiiiot , kr . kotor, 8eiurmtabrikaut 8aarbrüokon

Vrit « ILranss , Sekmieltmstr
Vomann . kr . krioUr . lsu^ , Vligau

ilLans ILnvIr
LVabi , kr . Liagnua , Kür 8obnor unä

koiräiänäior tVilr^burg
I «l » ILuoll Wo ., LSLi^ -kLk8tr. 70

Outonbsrg, kr . k, , kabrikant Darmataät
Villa t . a 'liioi

köiorko, kr . Ka8tor , m . kr . 60 m . krauuaclnvoig
Will » . L.nt « , üaaptsti -. 117

kaibor, kr . äoaot, kriv . kübi b . Daupb .
Villa Il » 1 I»il «ie

kbriiob , kr . Ookonomiorat kboi avaiäo b . Koriin
Villa ZLontodoll «

kiraokorn. krau kiitorgutaboa. 8tolp i . Kammern
kingol , kr . koatrat kiel
8ooiigor, kr . Livaiä , Diroktor , mit

krau Oom . kagon -kokoaox
Villa ikanliu «

8tammon . kri . ^ .äoio u . Duiao Köln
Kcbiaior , kr . K . kotronburg
Kc.iilaior , kri . k . kottonvurg
äungüoiaeb, kr . Karl 8 t . Ingbort
8c,tunitt , kr . äo86 t „
LVoit, kr . Kart

ttorn » . I' tan , Kräelivrinst » . OIxs 8tr 20
8pitxor , kr . Doronx , 8äg6 vvorir - u . koi ^ Iianäl .-

kosiOor , mit krau Oom . Augsburg
! Villa li^ toiitor
lOrobo, kr . äuiiu8 , Ixtm . Ootba
! 8obmiäting, kr . Kob . Kranllturt a . Ll . - Kaebonbolm

Villa Larl liatl »

OiWoclce, kr . k . , mit krau Oom. Koriin-8cbönoborg
8vii^ , kr . ä . , mit krau Oom . Oongtoton , kngi .

ltosot Litol
Llsntoi , krau Klara

8oitort , kiau korta , kontioro
Droaäon t» . LU xin ^ or , kaprsrlmiräl ^ .

O - K . , mit brau Oom . VVimboruo , Kngl , kaniix , krauN
^

LVoat- lloboko» , kovv- .Iorso^ tVm . ) « « «I» (VOO Zeppelin)

krturt

8tuttgart
8oii^ , kr . k . V, , Dr . moä .,

mit krau Oom .
Xi688oi , kri , k.
Lpbraim, kr . kugo , kautm .
kaäfora , kr . k, , kontnor ,

mit krau Oom .
Kse8 , kr . Dr. Hätroä
Llaäisr, kr . Vnton
8»opban , kr . Wilboim

tOisti». Lisonlralin

Hans ILiselo
kxotor , kngi . Vc88 , kr . kormann Liüblbauaon , Kl8 .

8aarbrüoiL6n Odorloliror Dpploio
Olrarlottonbarg Deuko, kr . Oboriobror

Vitia Drika
kranirkurt a . Li . von kammoratoin, kroiborr,

Krouäon8taätKüxon8toin , krau Duiso
Villa l8« kitl

Nüiior, kr . LVaitor, kabrikant 8ebvolm
Orotoiä kuianä , kr . Dr . VVilb. , Kgl . kotrat,

mit krau Oom . Llünebon
iLa » l !i»el»ill Wo.

8tutt »art Väminiatrator 8anäov , L02 . kranikurt a . 0 . g ^ur, kr . k . , kotrat Llaubouron
ko88ioci> kobm , kr . Ou8t . , kabrikäir . limonau 1. Vbür . krau Koriin
ko88ioeb äunglr , kr . kormann , Ooriebtanotar, mit 71 . r « >, „> j,I , HauMtr . 84

Krau Oom . k88lingou knukoi , krau Ll . Danäau, kkalr
Oobbarä , kr . äobannoa Otkonbaob a . Li . »tans ib o ID eisen tl «e. 8 « I»ini «1 , l( 6niA-ks,rIstr . 71

IxitLingon a . ül .L'ension Villa Uansel .nann ( SeorA LatL )
^aoi .au , krau Ookonomiorat 8oba . pMp b . Lkaioi-.in Lngiort, krau Llargaroto

Dran Dr ti anitnircr L I'rv«te . ViseLee lHLU8 Seiiabsr - Villa Von «»» int
" ' ' - ^ kaueb . kr . kranx , krivatior kiaubouron 8rbuixo, kr . Lruno , küro - än8poktor, mit .8oiäier, Kran krokuriat i .oipxig Villa t?ran «iska (L . UkObck)

Lkurnankoaok , kr . ^.ug . , Ook . Logiorungarat Darmataät pjormutb Kri ä
Korea , kr . LV. , kautm . . Koriin t^vseltvistee Veenn «i
^

Oasttl . ^. Krl «! . Hiesel , ' Oabbo, krau Kolono Lkagäoburg
Oro88e, kr . Karl, kotrat koriin-8reglitx , villa Viii -st « is .n» --elL
Lkoglor , Kr . krioäa köokingon käaaior , kr . Karl, Lotriobaioitor, mit
korrmanv , kr . Kob .
Lkoglor , kr . Oottb , Oowoinäorat
Oorbarät , kr . Lkax , 8obau8piolör

btastli . Kränen läak
knboz. , kr . Doox., kautm.
Kümmel, kr . Kr»8t
König, kr . Karl

Lvlei lt Ininpp
Oonaol , kr . , Dr. , Oborvorvaltuuga-

goricktsrat mit krau Oom .

Lkannkoim krau Oom.

krau Oom . Droaävn
Villa Vreilier

8oböii , kri . LVoimar
Hierin. Vreilier , LLääisasr

8ebroibor, kri korta 8toiuboim a. Llurr
iii . Vreil »er -LnKn» »nn

kaiborataät

Loekingon Zrrvilierr vvn 8 en» n»inKen Onttenbe » K ,
iLIröllburg it- Kl . ira «lä «inn» i 8sär ( Vitia leok)

^v . kauaobor aut LVoog, krau , gob . kroiin
LVion von ^.xtor , kxxoilonx
Doboi s Villa « aetäe
Doboi ka^ä , kr. Otto, koaitxor äor kok-

s apotboko x . 8r . ^.kra
: kagsmann krau Oboramtmann

Dro 8äsn kagomann , kri. Lk .
v. LVattor, krbr . , Direkt. , m . kr . Oom. Orunovaiä kunxo , krau äobanna
köbko , kr . k . , kontnor , Dooaon , kri . Lkario

mit krau Oom . köräoisbolm i . kotat . iiern » . <tti-«88 in»nn , vslikatsZZsnAeseK ,
V . Oazäing, kr . krbr. , mit Obautkour kroibnrg 8ebnaitb, kr . LVilb . kwoubabnaokr,

'
äo Orignis , krau , mit kri . Doobtor kroiburg Villa Ileelrer

iiatel L . Kolli . i ^S ^rvn 8ekmiät, krau Kui86 Oüatrov, Lkocki .
kentx, kr . k . , 8ebuirat, m . kr. Oom . kirtburg 8obubart , krau iäa , LViNvo
kakn , kr . K . , krivat . , mit krau Oom , 8tuttgart Villa iioäenstantvn
kubimann , kr . 0 . , ktm . , m . kr . Oom . Lromon Dinäaor, kr , Dr . ,krot. , m . kr . Oom . Obarlottonburg
Dünnbior, krau korta öromon kobmaituaa , krau korta , kautmanns -
LVo ^äo , kr . kr . , ktm. , mit kri. ll' oolit . krioäonau gattin klauon i . Vogti.
. ^ . ^ "^bl Aiaisel » ^8oknoiäor, kr. kiebarä , ktm . , mit

Lkunebon Oom . klauon i . Vogti .
Lkuko , kr . k . , Doutnant 8eiuott8taät

Liaxau b . Xarlsrubo tg^ or , kr . äobann V . , krivatior , mit
kurnborgkrau Oom , unä koobtor

Villa Vrippner
Diotx , kr . kr. , kkm . , mit krau 0 « m . Oöin

Liünobon jji- ^ ^ kriv . LVoiaslcirobon, kaun .
Villa Viktoria

8torn, kr . Oboriobror , m . 8etiiv . u. Kogl . Koräbau8sn
Vugaburg iiaäinspektor VoKt
Hannover Lkoillor , krau ^,nna , kuobäruoiroroi -

boaitxoragattin 8ei>vanäort
V . Willilirett , Luebäruotrsrsl

Läor , kr . kbiiipp , ktm . Lkünobon
tliin » Wil «ll »rett Wv - , Loebstr

8tutt"art 8oogor , kr . Lugen, kagvorbabea . kouondurg
^ iianxtlelirer Wornei

Doäol , kr . Dr . k . , 14rxt LVolkort 80 invenäon , 6a^.
8pöri, kri . äobanna LVürxburg

Virtboi unKsäein »
kobr, kr . 8totan
Asroü , kri. äoaotiuo
8cbönlodor, kr.

2sbi äor kromäon . . .

Villa ^«kanna8ommer, kr . , 8tuä . moä . ^ oiburg ^ Eelcol , kr . Oeiron.-Kat Loniggrätx b . kobooaaixa
^8pringor , kr . korm. , mit krau Oom . I8oriobn

Obornäort
koilbronn

Lutkonbauaon
3382

Oastl » . »!. vvilil. iliann
äo8, kr . LValter, mit krau Oom . ^.ugaburg

iiotel K« l «I . Ovlisen Hans ^«svnäans
Llo^or, kr . Lk, , Ltm . , mit krau Oom . kerbn kobsaebor , brau Lkario . Voriagsduobbänäiors-
8alxbrunll, kr . iL. .. Oeb . koobnungarat, ! LVinvs, mit koäionung keutlingon

mit krau Oom. Obartottonburg ikension Villa .innKvorn
LVulüng, kr . kaui , mit krau Oom , Köln Oiaser . kr . Lugon kuästigaburg
kiopvr , kr. Lkario , Lunatinaloragattin Llünebon Küebiivtk, kr . Vrtur, kkm . Dnoaoiäork

2üriob Witvv iiappelinann ( Kau8 Oütkisr ) -
Miiob 8obiitkartb . kr . Duävvig , kauptlobror Mrnborg

Zivt^Kerinste . iiapp « inann
kompol , kr . Ou8t . , kautm .
äacearä, kr . D . , kautm .

l?»n«r»ni »I»otel
Lkarubn, kr . kuä . , Lautmann,

mit krau Oom . unä löebtorob , kürnboig
iiotel i?1eiltee K«Iil. I »u» >n

Lombacb, kr . LViib . , Kuo8tmalor,
mit krau Oom. Koriin

kopp, krau, Wo.
8oegor, kr . Lkartin
Lkaior , kr .

Villa it »rlsl »»«l
Krau8 , krau Vnna , koamtonvvilvo Lkünobon

Aus dem Konzertleben . Paderewski ,
der geniale Meister des Klaviers, spielte am 5.
und 6 . März im Leipziger Gewandhause . Ueber
dieses Wiederauftreten Paderewskis nach langer
Zeit berichtet ein Zuhörer : „ Das leidenschaftliche
Spiel und die staunenerregende Technik rissen das
kunstverständige Leipziger Publikum zu jubelnder
Begeisterung hin . Die , hervorragenden tonlichen
Qualitäten des Hamburger Steinway -Flügels un¬
terstützten den Künstler auf das Trefflichste . Die
Art , wie das Instrument auch bei der denkbar

^größten Kraftentfaltungdes Meisters die Tonschön -
8ulxäort, ka ^ . ! heit bewahrte , mußte das Erstaunen des Publikums

ksubuiaotw herausfordern. Paderewski selbst beurteilte den
XVoItonbauaon Steinway -Flügel wörtlich als „ ein Klavier von

vollkommener Schönheit "
, als „ das schönste Instru¬

ment, das er je unter seinen Händen gehabt habe .



Stkuliitmachililg
betr . Generalmusterung

Sämtliche zur heurigen Generalmusterung gestellungs¬
pflichtigen Militärpflichtigen der Jahrgänge 1911, 1912
und 1913 , nämlich diejenigen, welche bei der Musterung
als dauernd untauglich bezeichnet, oder zum Land¬
sturm I und zur Ersatzreserve in Vorschlag gebracht,
oder für tauglich erklärt wurden , ebenso diejenigen, für
welche Heuer ein Reklamationsgesuch eingereicht worden ist,
nebst etwaigen Angehörigen, sowie diejenigen, welche Heuer
noch gar nickt gemustert worden sind , haben zum Zweck
ihrer Vorladung am

Samstag de« 31 . Mai 1913 , nachm , v Uhr
auf dem Rathaus unfehlbar zu erscheinen .

Wildbad, den 27 . Mai 1913 .
Stadtschultheihenamt : Baetzner .

Wildbad.

Schweinr - Zählung.
Die für Zwecke der Reichsstatistik angeordnete Schweine¬

zählung findet am 2 . Juni 19i3 statt , worauf die
Schweinebesitzer schon jetzt aufmerksam gemacht werden.

Wilddad, den 28 . Mai 1913 .
Stadtschuithettzcnamt:

Baetzner .
Wildbad.

ZWNWttilkigtt « - ,
Im Wege der Zwangsversteigerung kommen am

Montag den 14. Juli 1913, nachm. 2 Ahr
die Grundstücke des Jakob Schill , Maurermeisters hier :
Geb . 119 « — 3 ar 72 qm Wohnhaus und Hof¬

raum an der Enztalstratze (Billa Eden)
Anschlag 34 ««« Mk.

P . Rr . 1 «78 — 11 »r 33 qm Acker
am Meistern bei den
3 Brunnentrögen 1 ««« Mk

zus . 35 ««« Mk.
zum Verkauf. Die außerhalb der Stadt gelegene Villa hat
eine schöne, freie Lage und wurde 1898 neu erbaut .

Den 27 . Mai 1913 .
GerichtSnotar Oberdörfer, Kommissär .

Schwarzwald -Verei » .
Autofahrt

MM Roßberg u . Kchtensteill
Sonntag , 13 . Juni 1S13.

Fahrpreis -Zufchutz 5 Mk. ; Mittag¬
essen im Traifelberghotel2 Mk . Marsch¬zeit 2 ' /s Stunden . Für alles übrige werden die Autos

benützt . — Anmeldungen werden gegen Bezahlung der
obigen Beträge von Hofapotheker vr . Metzger oder Ober¬
reallehrer Steurer entgegengenommen. Anmeldungen nach
Sonntag den 8 . Juni können nur bedmgt berücksichtigtwerden . Der Borfitzende : H . Bozenhardt .

HsrVSQVLÄSSÄslS
(UsiLrslsioir , Oi-i.ed .1b, irdsruaLL)

ÜLuxtstra-LLs 139 .
Lxrsobstrmäsn 3—IO Ilbr , 2— 4 vbr .

SesMlis -CM miiig.
Nit kegenvartigew erlaube icb wir <lie ergebeneklittvilung ru macken , äass jeb hier am kgütigenläge sin

Agamn-Sperial-gerrbiM
Mig -1sallr .5tta§ze ns Gaus Msss) -

vröllnet kabv .

vurcd Linkauk sr8tkl »88l?«r kadrllrate binick in ciei I,age , allen ^ ntorclerungen ru genügen ,unci bitte leb uw geneigten 2u8pruck .

OLir . HsQLsr .

kcn. Mecrrol, MM

2 L^ - s ^ 1-L« - «r , ^,8

— —

AM

— U

MLikksst
ZtuttZsart

20 . . 21 . . 22 ., 23.
in cisutsobsr Spracrks .
Liste sodUkäiseli « Lüostler.

1>situnA :
(lellörülmusikäirslrtor i

?rok. Dr. v . 3vbiI11vZs .
kreise .

?roAraninis unä Lillsts
üurok »Ile Uusikalisudanillx.

OesedLktsstelle :
Dvigstraess 15 , x .

Lchmdcismk Wiel
allerZArt,

5
6
S
5
6
6
5
6
O

Q empfiehlt
/E) Musterbuch und Fabrikpreisliste gerne zu Diensten .

Garten-

Wilh . Bohnenberger .

5 s>gl 5M 6 krzitka
skickeisälelMvIIe
I rlsten kkflieil gLrantlertÄssei- 1

krstklsLsigss
lafsl waSser

rürxil , aolienroliaoklief

d.0ichto .nhemistisknu5
keinigl ÜM diesen

SuOecksmMettunrwmdsnckH Vertreter : Karl Tubach, Mineralwasserhandlg ., Tel. 62unasie/lufsckilb fadsiksl äer ^ -

Matadorstern

»ovlilxoi uvl M ^ „ , , . . . . >
8semm>iispinnemMiiö-8siikeMD HängendeölÄuerllcht40Proz. Gasersparnî

Olsoaasqlühlicht- Sparbrenuer 30 ProzenGaöersparuis
—- -- 40 , 50, 100» /luriÄnei' Mekel'geÄellt Kerzen, 70Proz. elektr Stromersparnis
> Glühlampen in allen Kerzenstärken u . Formel> VssöeÄe gegen8climißW sowie alle Zubehörteile für Beleuchtung-:
M W« h-lLuMÄen W zwecke für Gas und elektrisch empfiehl -

r «lefo« Nr. 33 Druck und « erlag vou A. WUdbrett, Wildbad . — Redaktion Carl ff l um daselbst.
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